
D-d'OrtJ der Beilagen zu den Stenographischen Proto~o.1.~ 
( des Nationalrates XVIII. Geseugebungsperiode 

~" 3~64 I,) 

1992. -12~ 1 6 

der Abgeoroneten Apfelbeck, Probs tlfischJ, B()JJrmiUlell' 

an den Bundesminister für winschaftliche AngelegeY8neiten 

betreffend die Sich erstellung der Mittel für den NeYlJ'baYlJ der !PolizeidirektioY8 Gmz 

1m ZYlJge der VeriJiOlJßel1'lmg der lPolizeisiedlKßY8g GfI'(J%o Wetzelsdoyf wKßroe VOY8 Seiten des 

lrmen:ministenYlJms Kßnd des lF'iMnUF8P.Y8isteriKßIms keiY8 lEinwotM gegeY8 die Verwendung 

dieser Mittel füll' den NeKßbau du !Polizeidirelaion Gmz erho!oeY8. Voow Seiten des JFi:nanz­

ministeriums liegt eine diesbezügliche schriftliche ZKßsage aY8 das Ministerium für wirt­

schaftliche Angelegenheiten vor, in der eiY8e zur VerjügungstellKlmg des Veräußerungs­

erlöses im BudgetüberschreitKßngsgesetz 1992, sofern dies der Gebamngserjolg zulöJJt, 

msagt. 1m selben Schreiben wird /estgehalten, sorMe der Gebaromgsegfolg 1992 eine 

demmge Z14Y'Verrfügungstellung nicht zulassen, eiowe demmge Geschöftsabwicklung über 

Raten, die bis allenfalls 1994 abbezahM wemeow soUtenp vOf'iJ!lJnehmen. 

Von Seiten des lFirumzministeriums wim nWJ1Jmehll' von eifl8.er diesl!;ew,glichen - auch 

zugesagten 0 Vorgangsweise Abstand genommen. Der lFimmzm:gnistell' begmndet diese seine 

Vorgangsweise mit der Nichteinbringung verrschiedener Vell'kau/serlöse von Seiten des 

Wirtschciftsministeri14ms in den B1JJMeSMKßslwJi 1992. 

Dieses NiclktlH1Jkreiell'en von lEima,ahmen wlUff die dotfl'i(1JOIJS resH1Jltierende RiJckMhme der 

Zusagen von Seiten des lFinanzministeriums führen m,mmehr zu !Problemen bei der 

Finanzierung des Neubaus der lPolizeidirektiolJ1J Gro,z. 
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Die i8nterzeic}meten Abgeordneten stellen in diesem 7ä.8sammeYBhang an den Herrn Bun­

desminister für wirtschaftliche Angelegenheiten folgende 

AYBfrage: 

1) Können Sie sich eine Finanziemng des Neubaus der Polizeidirektion Graz auch 

außerhalb der vom lflundesministeri;um jür Finanzen zugesagten Möglichkeiten 

vorstellen'! 

2) Wenn ja, in welche!!' Weise soll dies geschehen? 

3) Was waren die Gmmie lIhrer ZKß.mmmu,mg zur Vorgangsweise des Finanz­

ministeriums im Hinblick auf die Nic'htzurver!ügungstellung des Verkau/serlöses 

der lPolizeisiedlung Gmz-Wetzelsdouf für den Neubaf)J, der Polizeidirektion Graz? 
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